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I. Münzen, Maße und Gewichte.

A. Münzen.

1) Goldmünzen. In Preußen haben wir doppelte,
einfache und halbe Friedrichsd'ore zu 10, 5, 2'/2 Thaler
in Golde und Dukaten zu 3 Thaler. Die Goldmünzen
haben einen veränderlichen Geldpreis (Kurs); so gilt z. B.
ein Friedrichsd'or zwischen 5 Thaler 18 bis 25 Silbergro-
schen, ein Dukaten 3 Thaler 6 bis 10 Silbergroschen. Dies
Mehr heißt Aufgeld oder Agio.

Andere wichtige Goldmünzen sind: August d^ore (in
Sachsen), LouiSd'ore (Frankreich), den FriedrichSd'oren
theils gleich, theils wenig nachstehend. Zechinen heißen
die Dukaten in Italien und in der Türkei. Eine Guinee
(England) — 6Vs Thaler; ein Imperial (Rußland) —
10 Rubel = 11 Thaler.

2) Silbermünzen. In Preußen: Thaler, */?,*/,
Thaler, l/6 Thaler, */12 Thaler und */,s Thaler. Ein Thaler
enthält 30 Silbergroschen und 60 halbe Silbergroschen. In
Brandenburg und Sachsen rechnet man noch oft nach guten
Groschen. 1 Thaler — 24 gGr. 1 gGr. zu 12 Pfennigen.

Andere Silbermünzen: der polnische Gulden — 5@gr.;
der ConventionSgulden — 20 Sgr., 1 Gulden — 60 Kreuzer,
1 Kreuzer — 4 Pfennig, der Kronenthaler (— 1 */2 Thlr.), der
rhein. Gulden 16 Sgr. 8 Pf., der holländische Gulden — 16
Sgr. 3 Pf. — in England: t Pfund Sterling = 20 Schil¬
ling (=6‘/2 Thlr.), 1 Krone = (1 Thlr. 19 Sgr.); 1 Schil¬
ling (— 10 Sgr.); — in Rußland: 1 Rubel (— 1 Thlr.
2*/s Sgr.), AlbertSthaler in Kurland (— 1V2 Thaler); — in
der Türkei: 1 Piaster (--6'/2 Sgr.); — in Spanien:
Piaster (1 Thlr. 13 Sgr.), Reale (4 Sgr.); — Frank¬
reich: 1 Frank (8 Sgr.).

3) Kupfermünzen: 1 Silbergroschen =&amp;gt; 12 Pfen¬
nige. CS giebt */,, V4, 7e/ '/ir Silbergroschen oder 4,3,
2 und 1 Pfennigstücke.

v. Maße.
1) Längenmaße: Der preußische Fuß zu 12 Zoll,

1 Zoll zu 12 Linien; 12 Fuß sind 1 preußische Ruthe; 2000
Ruthen oder 24000 Fuß machen eine Meile. 20,000 Fuß eine


